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Z . an A . H . Francke in Halle Amsterdam , den 16 . Dezember 1715 .
Extrakt aus dem Schreiben
des Herrn Propst Barthol . Ziegenbalg

Ewr . Hochehrwürden Begleitung aus Halle bis Könnern ist bei uns beiderseits
in gar großem Segen gewesen , davon sich der Nutzen erst künftig zeigen wird .
Zu meiner Frau habe ich die gute Hoffnung , daß sie sich vor vielen anderen zu
diesem Werke schicken und sich immer mehr und besser dazu bereiten lassen
werde . Denn ich finde bei ihr in allen Stücken ein williges , folgsames und ge¬
horsames Gemüt , das sich gerne in alles fügen will , wozu sie angeführt wird .
Und da bei der Willigkeit zugleich der Verstand und Fähigkeit ist , so hoffe ich ,
daß sie bei dem Werke gar dienlich sein werde , wenn sie Gott gesund mit mir
an Ort und Stelle bringen wird . Der Brief von Ewr . Hochehrwürden hat sie gar
sehr erweckt und wird gut sein , wenn Sie fernerweit selbige mit Briefen er¬
mahnen und erwecken . Wenn anders der Herr Bälden mir heute das Geld zahlt ,
so werde ich morgen wieder von dannen gehen nach Rotterdam .
Die Briefe von Kopenhagen habe ich beantwortet und berichtet , daß wir 1709
in Tranquebar unsere Gage wieder zurückgegeben an die Kompanie , also daß
diese solches Geld wieder der Königl . Kasse zu Kopenhagen restituiren muß .
Ich habe hier von den Armeniern erfahren , daß noch bis zu Ausgang des Januars
Schiffe von England nach Ostindien gingen . Wenn die Sachen von Kopenhagen
aus dem Lager vor Stralsund daselbst einlaufen , so bitte ich mir selbige eiligst
nach London zu senden . Herr Elers wird mir die mangelnden Bogen von der
Mal . Gram , auch alsofort überschicken . An Herrn Urlsperger kann die 9 . Con -
tinuation und die Mal . Grammatik gesandt werden . Wo Herr Jordan auf eini¬
gerlei Art und Weise in Deutschland befördert werden kann , so ist es weit bes¬
ser als in Dänemark . Die Continuation Ewr . Hochehrwürden Gedanken habe
ich bekommen und danke gar herzlich dafür . Es ist eine ungemeine Kälte , die
mein Leib übel vertragen kann . Und weil alles gefroren ist , so muß ich mit
großen Unkosten auf 2 Wagen nach Rotterdam gehen . Ich verharre

Ewr . Hochehrwürden gehorsamster
Barthol . Ziegenbalg .

P . S . Von Herrn Bälden kann ich nicht eher als den 19 . hujus expediret werden .

An A . H . Francke in Halle Amsterdam , 20 . 12 . 1715

Hochehrwürdiger
Insonders hochgeehrter Herr Professor .

Wir haben unsere Ankunft hierher nach Amsterdam schon anvisiret . Wegen
der Kopenhagischen Gelder bin ich den 17 . hujus von Herrn Bälden expediret
worden . Aber nachher war von dem englischen Ambassadeur zu den Haag ein
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